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Sie kennen das sicher: Wenn bei einem langen Winter-
spaziergang die Hände klamm werden, die Kälte langsam 
in den Körper kriecht und man sich auf eine dampfende 
Tasse Tee, die handgestrickten Socken, die wohlige  

Wärme zu Hause freut.

Martin Luther war sicher kein Teetrinker, er 
hat aber an frostigen Wintertagen den 

glühenden Ofen geschätzt, an dem das 
ganze Jahr gekocht wurde und der im 
Winter die Stube wärmte. Ich kann mir 
vorstellen, dass ein Nachhause-Kom-
men an einem frostigen Tag ihn zu 

folgendem Bild inspirierte:

 
Gott ist ein glühender Backofen voller Liebe.

Ich mag dieses Bild. Ein Backofen, der glüht und  
Gottes unendliche, bedingungslose Liebe in unsere 
Welt strahlt. Gott wärmt nicht nur die kalten Füße und 
klammen Finger, sondern unsere Seele, unser Herz. Wir 
brauchen im Winter die warmen Socken, den wohltuen-
den Tee und die kuschelige Decke, damit wir uns wohl-
fühlen und uns im Winter vor Erkältungen schützen. Wir 
brauchen die Wärme der Liebe, damit wir leuchten und 
unser Herz schlägt. Damit wir als Pfarrgemeinde Wärme 
und Licht ausstrahlen. Damit wir inspiriert werden, unser 
Tun von Fantasie und Mut begleitet wird und wir offen 
sind für unkonventionelle Lösungen. Damit wir für etwas 
brennen: für ein respektvolles Miteinander, für Gerech-
tigkeit und ein menschenfreundliches Leben mit allen 
Widrigkeiten und Brüchen des Lebens. 

Zu Weihnachten feiern wir das Kommen Gottes in unsere 
Welt, das Erfahrbarwerden seiner Liebe: Jesus zeigt uns 
die Wärme der Liebe mit seinem unvoreingenommenen 
Zugehen auf die Menschen, mit seinen klaren Worten 
und seinem heilsamen Tun. 

Lassen wir uns wärmen von Socken, Tee und  
Gottes-Backofen!

Ihre Pfarrerin Katja Wahler-Bachl

 

Liebe Gemeinde, 

ein wahrlich goldener Oktober hat uns einen 
sanften Übergang vom Sommer zum Winter 
beschert. So konnten wir Sonnenlicht und Wärme 
genießen und hoffentlich auch in unserem Herzen 
speichern, um jetzt davon zu zehren. 

Licht ist sehr wichtig für uns und darum freue 
ich mich immer auf die vielen funkelnden Lichter 
der Advent- und Weihnachtszeit. Ein Kerzenlicht 
spendet uns zudem auch wohlige Wärme, die 
zwar nur für die Hände reicht, aber ein Segen sein 
kann. Die Temperatur in unseren Wohnungen ist 
plötzlich ein zentrales Thema im Herbst / Winter 
2022 – wer hätte das für möglich gehalten? Wer-
den wir dieselbe stimmungsvolle 
Weihnachtsbeleuchtung in der 
Stadt  
haben wie in den Jahren 
zuvor? 

Umso wichtiger ist es, dass 
wir in uns unser persönliches 
Lebensfeuer entfachen durch 
positive Gedanken, anregende 
Gespräche, weihnachtlichen 
Duft, kulinarische Gaumenfreu-
den und gemeinsame Zeit! In unserer Gemeinde 
können wir dies alles zusammen erleben: beim 
stimmungsvollen, geselligen Adventkranzbinden 
am 26.11. nachmittags, bei den Gottesdiensten mit 
anschließendem Adventbazar im Advent und zur 
Weihnachtszeit, oder beim Gottesdienst „Trösten-
de Rituale“ am Freitag, 16.12. um 18.00 Uhr. 

Ich freue mich mit dem gesamten Team der 
Kreuzkirche, Sie bei uns zu begrüßen!

Ihre Kuratorin Silke Becker
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HERZENSWÄRME IM ADVENT AUF UKRAINISCH

Über die Wärme der menschlichen Herzen  

Im März 2022 mussten meine 
Frau und ich die Ukraine  
wegen des Krieges verlassen. 
Wir haben uns für Österreich 
als vorübergehenden  
Wohnsitz entschieden, weil wir 
hier Freunde haben, die uns 
geholfen haben und helfen, uns 
an das Leben in diesem schönen Land anzupassen. 

Jeder Ort in diesem Land ist gut für die Menschen, 
nicht wegen des Klimas oder des sozialen Lebens-
standards. Es ist gut für uns durch freundliche, 
intelligente und edle Menschen. In Österreich haben 
wir, abgesehen von unseren Freunden, viele solche 
fürsorgliche Menschen getroffen.  
 
Der Sinn unseres irdischen Lebens besteht darin, zu 
lernen, wie man sich um andere sorgt. 

In der Ukraine kümmerten wir uns um die Ge-
meindemitglieder in unserer Kirche und um die 
Menschen in anderen Kirchen, in die wir eingeladen 
wurden, zu dienen. Und heute, wo der Krieg in unser 
Leben getreten ist, kümmern sich diese wunderba-
ren Menschen um uns. 

Das Wichtigste im Leben eines Menschen ist es, 
enge Beziehungen zu anderen Menschen zu haben. 
Herzenswärme ist etwas, das wir alle von Geburt an 
brauchen. 

So ist das Leben, dass wir als Kinder Herzenswärme 
von unseren Eltern erhalten. Und wenn wir dann 
erwachsen werden, beginnen wir zu verstehen, dass 
es der Zweck des Menschen auf Erden ist, zu lernen, 
anderen Menschen Wärme zu geben. 

Warum ist es der Zweck unseres irdischen Lebens, 
zu lernen, für andere zu sorgen?  
Weil wir von Gott geschaffen wurden, der sich um 
uns alle sorgt.

Oleksandr Porovskiy
16 Jahre lang war der 67 jährige Alex Porovskiy, Vater 
von vier Kindern, in seiner ukrainischen Heimat  
Mykolajiw am Schwarzen Meer evangelischer Pfarrer 
und hat im Zuge seiner Arbeit in der Kirche die  
Musik lieben gelernt. Mit seinem Chor und den Musikern 
untermalte er seine Gottesdienste immer. Das wurde 
schließlich zu seiner neuen Bestimmung und er wollte 
sich ausschließlich der Musik widmen. Eigene Lieder 
und Kompositonen, in letzter Zeit mit traurigen und 
nachdenklichen Texten und Melodien, füllten fortan sein 
Leben und den Platz in seinem Herzen. 

Glücklich und dankbar

Auch wenn Alex Porovskiy und seiner Frau die Heimat 
sehr fehlt, ist er doch unendlich dankbar und glücklich 
darüber, dass er in Österreich neue Freunde und eine 
herzliche Aufnahme fand. Viel Sorge bereitet dem  
Musiker die Situation in der Ukraine, vor rund zwei 
Monaten wurde das Elternhaus seiner Frau zerbombt, 
ihnen selbst ist glücklicherweise nichts passiert, aber es 
ist alles zerstört. 
 

Am 18. Dezember ist Oleksandr Porovskiy bei uns im 
Gottesdienst in der Kreuzkirche zu Gast und wird sowohl 
ukrainische Adventlieder spielen, als auch unsere  
Adventlieder auf der Gitarre begleiten. Die Kollekte  
dieses Sonntags wird der Ukrainehilfe zugutekommen. 
Wir freuen uns auf die Begegnung mit Herrn Porovskiy!
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Theologische Gespräche

28. Februar, 18.30-20.00 Uhr: „Wer hat Macht, wer hat Po-
wer?" Geschlechter- und Machtverhältnisse in der Kirche. 
Ort: Gemeindehaus Hügelg. 9/Neblingerg. 2, 1130 Wien.  
Gastreferent: Dr. Thomas Scheiwiller,  
Universitätsassistent am Institut für Systematische 
Theologie der Evangelisch-Theologischen Fakultät

Baby Treff

Jeden Mittwoch, 9.00-11.00 Uhr (außer in den Schulferien) 
„50er-Haus“, Cumberlandstraße 50, 1140 Wien

Bastelkreis

Jeden Montag, 15.00-17.00 Uhr 
„50er-Haus“, Cumberlandstraße 48, 1140 Wien

Freundeskreis für Senioren und Seniorinnen

3. Dezember, 7. Jänner, 3. Februar, jeweils 15.00-17.00 Uhr 
Ort: Cumberlandstraße 50. 1140 Wien.  
Unser Besuchskreis besucht Sie auch gerne zuhause! 
Bitte melden Sie Ihren Wunsch im Pfarrbüro an .

Jugendliche und junge Erwachsene

Auf dem Plan der Jugendgruppe stehen für die nächs-
ten Monate: adventliches Keksebacken, Eislaufen und 
Bowling. Außerdem gestalten wir Jugendgottesdienste 
miteinander und unterstützen als Mitarbeiter*innen 
den Konfikurs. Bei Interesse meldet Euch bitte unter 
0699/18877772  
 
Der Viertelkreis für junge Erwachsene trifft sich im De-
zember zum Keksebacken - Anmeldung bei  
martin.huebner@kreuzkirche.at 

Young Music Lovers in der Kreuzkirche

Du hast Lust, mit anderen Jugendlichen zu musizieren 
und im Gottesdienst Musikstücke vorzutragen?  
Dann melde Dich bei Pfarrerin Angelika Reichl 
0699/18877772. 

KIRCHE FÜR ENTDECKER:INNEN 

Für Kinder und Familien 
Im Advent dürfen Lebkuchen, Zuckerguss, bunte Per-
len und Streusel auch bei uns nicht fehlen! Neben einer 
Weihnachtsrätselrallye, Geschichten und Spielen wird 
dieses Mal Kekse-Verzieren groß geschrieben! Für alle 
Kids zwischen 6 und 11 Jahren! Und: Bring gerne deine 
Freund:in mit!

Samstag, 17. Dezember, 14.30-17.00 Uhr 
Samstag, 28. Jänner, 14.30-17.00 Uhr 
Ort: 50er-Haus, Cumberlandstraße 50, 1140 Wien

ADVENT UND WEIHNACHTEN IN DER KREUZKIRCHE
 
Adventkranzbinden  
Zeit: Samstag, 26.11. 13.00-17.00 Uhr 
Ort: Gemeindehaus in der Hügelgasse 9/Neblingergasse 
2, 1130 Wien 
Alle Materialien sind vorhanden, kommen Sie einfach 
vorbei und gestalten Sie Ihren persönlichen Adventkranz 
mit uns – Vorkenntnisse sind nicht notwendig! 

Adventmarkt des Frauenvereins der Kreuzkirche  
An den vier Adventsonntagen nach dem Gottesdienst. 
Es gibt selbstgebackene Kekse, handgemachten  
Weihnachtsschmuck, liebevoll gestrickte Wollhauben 
und Handschuhe. Mit dem Erlös aus dem Verkauf werden 
sozial-diakonische Projekte unterstützt!

Adventlicht der Solidarität für die Ukraine 
Oleksandr Porovskyy, Ukrainischer Pfarrer und Musiker, 
spielt ukrainische  
Adventslieder im Gottesdienst.  
Zeit: 4. Adventsonntag, 18.12., 10.00 Uhr  
Die Kollekte dieses Sonntags wird für die Ukrainehilfe 
gespendet.

Familienweihnacht 
Zeit: Samstag, 24.12., 15.30 Uhr 
Im Anschluss kann man das Friedenslicht aus 
Bethlehem mit nach Hause nehmen.

Christvesper  
Zeit: Samstag, 24.12. 17.00 Uhr  
Mit solistischen Werken von G.F. Händel  
(Violoncello und Altistin)

VERANSTALTUNGEN UND KREISE
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LEBENSBEWEGUNGEN

GOTTESDIENSTE

27.11. 10:00 Gottesdienst zum  
1. Advent mit Y

Wahler-Bachl

04.12 10:00 Familiengottesdienst 
zum 2. Advent

Wahler-Bachl 

11.12. 10:00 Gottesdienst zum  
3. Advent mit Gambe 
und Y

Reichl

16.12. 18:00 Gottesdienst „Tröstende 
Rituale“: 

Weihnachts-Licht bricht 
durch die Dunkelheit

Kunert,  
Schoene 

18.12. 10:00 Gottesdienst zum 4. 
Advent mit ukrainischen 
Adventliedern mit Olek-
sandr Porovskiy

Hübner 

24.12. 15:30
  17:00

Familienweihnacht

Christvesper
Wahler-Bachl

Reichl

25.12. 10:00 Christtagsgottesdienst 
mit Y

Wahler-Bachl

01.01. 17:00 Gottesdienst mit Se-
gen für das kommende 
Jahr. Im Anschluss stoßen 
wir gemeinsam mit einem 
Glas Sekt auf das neue 
Jahr an!

Wahler-Bachl

08.01. 10:00 Gottesdienst mit Y  
mit Predigtnachgespräch

Wahler-Bachl

15.01. 10:00 Gottesdienst Hübner

22.01. 10:00 
 

16:00

Gottesdienst mit Y  
 
Bente-Gottesdienst für 
alle 0-6-Jährige und ihre 
Familien. 

Wahler-Bachl 
 

Wahler-Bachl

29.01. 10:00 Gottesdienst mit Feier 
des Konfirmations-        
jubiläums Y

Reichl, Türke

02.02 10:00 Zoom Gottesdienst zu 
Lichtmess.  
(Link auf www.kreuzkirche.at)

Türke,  
Wahler-Bachl

05.02. 10:00 Gottesdienst Wahler-Bachl

12.02. 10:00 Gottesdienst mit Y Reichl

19.02. 10:00 Gottesdienst für Liebende 
(Generationengottesdienst)

Wahler-Bachl

24.02. 18:00 Gottesdienst „Tröstende 
Rituale“ zum Beginn der 
Fastenzeit mit Spendung 
des Aschenkreuzes .

Reichl, Türke

26.02. 10:00 Gottesdienst mit Y Kittel, Pircher-Reif

03.03. 18:00 Gottesdienst zum  
Weltgebetstag der 
Frauen  
Agape: Speisen aus Taiwan

Wahler-Bachl

05.03. 10:00 Gottesdienst  Kadan

VERANSTALTUNGEN IN DER REGION WEST-SÜD-WEST

Bibel im Gespräch

Das Johannesevangelium: Was sind die Besonderheiten 
und welches Christusbild vermittelt es?  
Mit Pfarrer Dr. Lubomir Batka (lubomir.batka@evang.at)

Themen und Termine (jeweils Donnerstag 18.00 Uhr):  
„Johanneische Theologie“, 15. Dezember in der Trinitatiskir-
che (Hütteldorf) 
„Sakramente“, 19. Januar in der Johanneskirche (Liesing)  
„Erlösung“, 9. Februar in der Kreuzkirche (Hietzing)  
„Passion Jesu“, 2. März in der Kirche am Wege (Hetzendorf)

Wenn Sie eine Mitfahrgelegenheit zu den Bibelgespräch 
benötigen, melden Sie sich bei uns im Pfarrbüro der Kreuz-
kirche! 

Café Memory  
 
Angebot für Menschen mit Demenz und ihre Angehörigen  
Ort: Johanneskirche (Liesing) 
Zeit: alle zwei Wochen (6.12., 20.12., 17.01….) 
Jeweils Dienstag von 15:00-17.00 Uhr.  
Infos: PG.Liesing@evang.at 

Feier-Abend 
 
Dance it! Offener Tanzabend mit Hedi Meslik  
(ausgebildete Kreistanz-Leiterin) 
Ort: Johanneskirche (Liesing) 
Zeit: Freitag 27. Jänner, 18.00 Uhr 

Meditatives Sonnengebet mit Dieter Kurz  
(ausgebildeter Meditationsleiter) 
Ort: Kirche am Wege (Hetzendorf) 
Zeit: Freitag 17. Februar, 18.00 Uhr

Wir freuen uns über  
die Taufe von

David Fercher, Sarah Gammer,  
Eyleen Godschachner, Lilo Messerschmidt,  

Layla Jones-Lux, Tom Moll

Wir trauern um  
Susanna Boudar, Hermine Lessiak,  
Ingeborg Stöckl, Volkmar Lingner,  

Anna Wagner, Johann Wolfgang Jung,  
Johanna Keinert, Helga Hetzer,  

Karl Lindner

auch für KinderY  mit Abendmahl Kirchenkaffee
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Angesichts der vielen Krisen – Corona, Krieg, Teuerung, 
Klimakrise – fühlen sich viele erschöpft und vereinzelt. 
Die Angst nagt an uns. Das beste Mittel gegen die Angst 
sind Hoffnung, an einem freundlichen offenen Ort  
zusammenkommen und Gespräch.

Verschiedene evangelische Kirchen machen bei der  
Aktion „warmes Platzerl“ der Diakonie mit und bieten 
einen warmen Raum, in dem Menschen zusammen  
kommen und Leib und Seele stärken können.

Wir möchten vor allem auf die Aktion der Evangelischen 
Jugend Wien hinweisen:

Ein warmes Platzerl für Haus-
übungen und Seminararbeiten 
mit gratis Stromanschluss, 
Kaffee, Tee und Keksen.

Der Gedanke: Schüler*innen und Student*innen müssen 
beim Erledigen ihrer Arbeiten oft stundenlang stillsitzen. 
Der Kopf arbeitet und raucht, keine Frage, aber der Kör-
per verweilt an einem Ort. Wenn man aus Geldmangel 
nicht heizen kann, wird das schnell ungemütlich und  
mindert die eigene Denkleistung sowie das  
Wohlbefinden. 

Das Angebot der Evangelischen Jugend möchte hier Ab-
hilfe und Chancengleichheit schaffen und so stellen EJW 
und EJÖ gerne ihre eigenen Ressourcen zur Verfügung, 
um das Lernen für die Schüler*innen und Student*innen 
Wiens diesen Winter ein kleinwenig erträglicher zu  
machen.

Man muss nicht evangelisch sein, um die Räume zu 
nutzen. Strom für Laptops und Tablets, Kaffee, Tee, Kekse 
und eine warme, ruhige Lernatmosphäre stehen allen 
offen, die es brauchen.

„Wir freuen uns, wenn unser Angebot angenommen wird 
– egal, von wem. Wer kommt, wird es brauchen und das 
ist völlig in Ordnung“, so Angelina Ahrens, Jugendrefe-
rentin der Evangelischen Jugend Wien.

Wärmecafé – bis der Kopf raucht; jeden Donnerstag 
von 16-22 Uhr, Hamburger Str. 3, 1050 Wien

WÄRME-CAFÉ: JUGENDAKTION 

Ein warmes Platzerl bei 
der Evangelischen Jugend

Armut ist kein Einzelschicksal. Arbeitslosigkeit, Krank-
heit, Scheidungen, Energiekrise, Pandemie und Inflation 
können zu Existenzkrisen führen. Die Sozialarbeiter*innen 
der Stadtdiakonie Wien leisten Hilfe zur Selbsthilfe: Sie 
beraten hilfesuchende Menschen dabei, einen selbst-
ständigen Weg aus der Krise zu finden. Doch manchmal 
ist als erster Schritt dringend mit Sachgütern Hilfe zu 
leisten. 

Dafür sammelt unsere Pfarrgemeinde der Kreuzkirche 
in diesem Jahr wieder Hygieneprodukte vorwiegend 
für Kinder und Kleinkinder: spezielle Pflegeprodukte für 
Kinder wie Zahnpasta, Shampoo, Duschgel, Seife, Haut- 
und Wundschutzcremes bzw. Salben, Feuchttücher, u.s.w. 
Auch Schulsachen wie Hefte, Stifte, Geodreiecke werden 
immer gebraucht!

Oft ist es so, dass Mütter ihr letztes Geld dafür ausgeben, 
was die Kinder am dringendsten brauchen – sie selbst 
kommen dann zu kurz. Deshalb können Sie auch gerne 
Hygiene- und Pflegeprodukte für Frauen zu den Spenden 
dazugeben! 
 
Die Spenden können zu den Öffnungszeiten im Pfarr-
büro oder nach dem Sonntagsgottesdienst abgegeben 
werden. Sie können aber auch eine Geldspende auf unser 
Konto überweisen, wir leiten den Gesamtbetrag an die 
Stadtdiakonie weiter!

DIAKONIE IN DER PFARRGEMEINDE 

Weihnachts-Spendenaktion 
Sozialzentrum der Stadtdiakonie
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KLEIDERSPENDE FÜRS GEFÄNGNIS. 

Wärme in der Haft?
Evangelische Seelsorger*innen leisten in den Haftan-
stalten einen wichtigen christlichen Dienst, indem sie 
diejenigen als Menschen wahrnehmen und behandeln, 
denen dies aufgrund ihrer früheren Taten und Fehler oft 
abgesprochen wird. Die Seelsorger*innen üben tätige 
Nächstenliebe und handeln aus der Überzeugung, dass 
nur Liebe selbst die Liebe und das Gute in anderen Men-
schen wecken kann. 

Dabei nehmen die Strukturen und Bedingungen in den 
Haftanstalten oft nicht einmal auf die Grundbedürfnisse 
der Insassen Rücksicht. Wenn der Herbst anbricht, finden 
sich viele Insassen in der misslichen Lage, nur T-Shirts 
und kurze Hosen bei sich zu haben und für die kalten 
Temperaturen nicht ausreichend ausgestattet zu sein. 
So ergeht auch in diesem Jahr der Hilferuf von Pfarrerin 
Daniela Schwimbersky, Gefängnisseelsorgerin in der  
Justizanstalt Josefstadt, an die Pfarrgemeinden, mitzu-
helfen die Insassen mit Winterkleidung zu versorgen. In 
diesem Jahr ist dies dringender denn ja, da auch hier, um 
Energie zu sparen, die Heizungen gedrosselt werden. 

Seit Mitte November sammelt Pfarrerin Schwimbersky 
Winterkleidung für Männer in den Pfarrgemeinden. 
Unsere Gemeinde macht mit: noch bis Mitte Dezember 
kann Kleidung im Pfarrbüro oder nach dem Gottesdienst 
abgegeben werden! 

Was wird gesammelt: 

Nur für Männer: T-Shirts, Pullover, lange 
Hosen (Jeans und Jogginghosen), Jacken 
(Herbst und Winter) und bequeme Schuhe. 

Darüber hinaus kann gesammelt werden:

Kalender 2023, Stifte aller Art, Blöcke, Tagebü-
cher und Briefpapier, Rätselbücher und -hefte, 
Mandala-Malbücher.

Wer in Österreich evangelisch ist, 
wird oft gefragt: Was ist eigent-
lich der Unterschied zwischen der 
Evangelischen und der Katholischen 
Kirche? Neben unserem Abstand von der Marienfröm-
migkeit und der Gleichberechtigung von Frauen auf 
allen Ebenen wird oft die demokratische Verfasstheit der 
Evangelischen Kirche genannt. In der Katholischen Kirche 
entscheidet der Papst, wie man gut und richtig lebt, oder 
was einen rechten Glauben ausmacht, denn ihm wird 
eine direkte Verbindung zu Christus zugesprochen. In 
der Evangelischen Kirche aber wird allen Gläubigen eine 
eigene Beziehung zu Christus zugetraut. Wir berufen uns 
dabei auf Martin Luther, der 1520 geschrieben hat: „Was 
aus der Taufe gekrochen ist, das mag sich rühmen, dass 
es schon zum Priester, Bischof und Papst geweiht sei.“ 
Das sogenannte ‚Priestertum aller Gläubigen‘ bedeutet: 
Jede und jeder kann mitreden und mitbestimmen, wenn 
es um Fragen des Glaubens und der christlichen Lebens-
führung und auch um die Leitung und Organisation der 
Kirche geht. Aus diesem Grund wählen die evangelischen 
Gläubigen selbst ihre kirchlichen Vertreter*innen, sowohl 
auf der Gemeindeebene als auch (durch ihre gewählten 
Stellvertretenden) auf Ebene der Synode. 

Die Wahl der Gemeindevertreter*innen in der eigenen 
Pfarrgemeinde ist also die Basis für die Wahlentschei-
dungen für alle weiteren kirchlichen Funktionen, bis hin 
zum Bischof/zur Bischöfin.

Alle 6 Jahre wird die Gemeindevertretung einer Pfarr-
gemeinde von den Gemeindemitgliedern neu gewählt 
– im Oktober 2023 ist es wieder soweit! Bis zu den 
Wahlen berichten wir in dieser Rubrik "Demokratische 
Kirche" über verschiedene basisdemokratische Aspekte 
und Gremien unserer Kirche.

Sie interessieren sich für ein Amt in Ihrer Gemeinde oder 
möchten selbst mehr in der Kirche mitarbeiten? Dann 
melden Sie sich bei Kuratorin Silke Becker (kur.hietzing@
evang.at) oder bei einer unserer Pfarrerinnen.  
 
Wer mehr zu diesem Thema 

lesen möchte, kann über  

diese QR-Codes direkt zu  

interessanten Artikeln  

gelangen:

DEMOKRATISCHE KIRCHE

Das Priestertum aller 
Gläubigen

Kontakt zu unserer Gefängnisseelsorgerin, Pfarrerin 
Daniela Schwimbersky: 0699 / 188 77 042

Angehörige von Inhaftierten finden 
unter angehoerige.wien@gmail.com 
Rat und die Möglichkeit zur  
Aussprache mit Menschen in  
ähnlichen Umständen.



Kontakt
Cumberlandstraße 48, 1140 Wien 
Pfarramtsassistentin: Ines Brandl 
Kanzleistunden: Montag, Dienstag und Donnerstag  
08:00-14:00 Uhr 
Parteienverkehr nur nach Terminvereinbarung! 
Tel: 01 89 46 130, Mail: office@kreuzkirche.at,  
www.kreuzkirche.at

Spendenkonto
Danke, dass Sie das Gemeindeleben mit einer  
Spende unterstützen! 
Spendenkonto der Pfarrgemeinde 
AT52 2011 1000 0382 6848 
GIBAATWWXXX
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Mache dich auf, werde licht Mache dich auf, werde licht 
denn dein  Licht kommt denn dein  Licht kommt 
und die Herrlichkeit Gottes wird aufgehen und die Herrlichkeit Gottes wird aufgehen 
über dir wie die Sonne! über dir wie die Sonne!   
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HIER  könnte Ihre Werbung stehen! 
 Wenn Sie den Druck unserer Gemeindezeitung mit einem bezahlten Inserat unterstützen wollen, dann melden Sie sich doch bei uns!


